




■ SERVICE Zulassung und Umbau eines US-SL

D 
a werden nicht nur eingeschworene 
Mercedes-SL-Fans wach: deutlich 
unter30000 Euro für einen Rl07, die 

von 1971 bis 1989 gebaute Generation des 
Roadsters. Einige Re-Importe aus den USA­
sind sogar 560 SL- das Spitzenmodell, das 
es in Deutschland offiziell nie gab. 

Die US-Zulassungsvorschriften in den 
70er- und 80er-Jahren sorgten allerdings 
dafür, dass sich USA-SL von denen anderer 
Märkte unterscheiden: Klobige Stoßstangen 
mit integrierten Pralldämpfern (.,Bumpers") 
und runde Doppelscheinwerfer (.,Sealed 
Beam Larnps") machen aus dem schmucken 
Zweisitzer einen eher klobigen Kreuzer. 

Genau hier liegt- neben dem Fahrzeug­
zustand - der Grund für den deutlich nied­
rigeren Preis eines USA-SL gegenüber einer 
vergleichbaren Europavariante. Denn der 
Umbau auf die klar beliebtere Europa-Optik 
kann einen fünfstelligen Euro-Betrag kosten! 

-

Besitzer eines bühnenreifen 107ers wenden sich an 
Harald Vollmer (www.vollmer-oldtimer.de) 

Aber warum eigentlich? AUTO BILD 
KLASSIK ging dem beim Mercedes-Klas­
siker-Spezialisten Harald Vollmer in 
Barmstedt (www.vollmer-oldtimer.de) auf 
den Grund. Und ließ sich zeigen, was es 
zum einen kostet, einen technisch mängel­
freien USA-SL für Deutschland nur zulas­
sungsfertig zu machen - ohne Optik-Um­
bau. Und zum anderen, einen USA-SL so 
voJlständig wie möglich auf Europa-Optik 
umzubauen -mit neuen Originalteilen von 
Mercedes. 

Allein die Teilepreise (Seite 130) lassen 
einem den Atem stocken. Original-Ge­
brauchtware in gutem Zustand ist rar. Al­
ternativen sind Nachfertigungen. Neben 
einigen deutschen Anbietern wie Ziegler 
Classic Cars oder SL Classics gibt es zum 
Beispiel nachgefertigte Edelstahl-Stoßstan­
gen aus Taiwan und Vietnam in schwan­
kender Qualität. Lars Busemann
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US·LÄNGSTRÄGER·S 
ab Modelljahr 1974. die USA 

exportierten 107er h be einen seit-
lich verstärkten sträger vorn 

UNTERSCHIEDE 
ZWISCHEN US· UND 
EUROPA-VERSION 
Die massiven Stoßfänger und die Doppelscheinwerfer 
der US-Version sind die optisch markantesten, 
jedoch nicht die einzigen Unterschiede zum Europa-SL. 
Auch am Rohbau eines US-SL sind einige 
Details anders. Welche das sind, sehen Sie hier 

ALLE NICHT FÜR DEN US-Markt 
bestimmten 107er haben die vordere 

Längsträger-Verstärkung nicht 
- ohne Pralldämpfer ist sie unnötig














